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C l a u d i a  ( 1 5 ) ,  F l o r e n t i n a  ( 1 4 ) ,  M i r j a m  ( 1 4 ) ,  M a r c o  ( 1 4 ) ,  M a r l o n  ( 1 4 ) ,  M a r i o  ( 1 4 ) 

u n d  N i c o  ( 1 4 ) 

Heute durften wir am Politik-Workshop im  

Parlament teilnehmen und zwei Politiker:innen  

(Katharina Kucharowits und Andreas Arthur 

Spanring) interviewen. Wir haben uns groß-

teils mit dem Thema „Politik“ beschäftigt und 

im folgenden Text werden wir euch über dieses 

Thema und das Gespräch mit den beiden Politi-

ker:innen bestens informieren.  

E i n  Wo r k s h o p  u n d  I n t e r v i e w  i m  Pa r l a m e n t .  H i e r  l e s t  i h r  m e h r !

A l l e s  i s t  P o l i t i k !

Wir Journalist:innen am Werk
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Wa s  i s t  Po l i t i k ? 

Für dieses Wort gibt es einige Definitionen.  

Zum Beispiel: „Politik ist menschliches Handeln, 

das zum Ziel hat, verbindliche Regelungen in 

Gemeinschaften herzustellen.“ (aus dem Politik-

Lexikon für junge Leute) Das heißt so viel wie, 

dass Politik einen Einfluss darauf hat, wie das 

Zusammenleben der Menschen gestaltet wird 

und dass sie immer Auswirkungen auf das Leben 

in einer Gemeinschaft hat und das in allen Be-

reichen. 

In dem Interview zu diesem Thema haben wir 

einige Fragen gestellt und wir werden jetzt 

einige Antworten davon so kurz und einfach wie 

möglich aufzählen:  

Der Alltag eines Politikers bzw. einer Politike-

rin ist vielfältig und meist sehr bunt gemischt. 

Sozusagen ist es nur sehr schwer möglich, dass 

du dich in diesem Beruf langweilst. Die Arbeits-

bereiche hängen davon ab, in welchem Bereich 

du tätig bist und wo du dich gut auskennst. Die 

meiste Zeit befindest du dich im Parlament, 

doch in deiner Heimatgemeinde ist ebenfalls 

einiges zu tun. Die beiden Politiker:innen hatten 

einen anderen Wunschberuf, doch durch Zufall 

und politisches Interesse ergab sich ihre Arbeit 

als Politiker:in. Bei den anderen Kollegen, sei es 

in derselben Partei oder nicht, kann es durch-

aus sein, dass du eine oder mehrere Personen 

findest, mit denen du dich gut verstehst. 

Es war ein sehr spannendes Gespräch und die 

Politiker:innen gaben ausführliche und interes-

sante Antworten, die gut verständlich waren.  

Ein Besuch im Parlament ist sehr empfehlens-

wert, da man viel Neues und vor allem Interes-

santes erfährt.
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Fe l i x  ( 1 4 ) ,  H a n n a h  ( 1 4 ) ,  D av i d  ( 1 3 ) ,  S e l i n a  ( 1 4 ) ,  M a t t h i a s  ( 1 3 )  u n d  S e b a s t i a n  ( 1 5 )

Im Parlament gibt es zwei verschiedene Kam-

mern: den Bundes- und den Nationalrat. Im Na-

tionalrat sind 183 Abgeordnete von verschie-

denen Parteien. Je mehr Stimmen eine Partei 

bei der letzten Wahl bekommen hat, desto mehr 

Abgeordnete von dieser sitzen im Nationalrat. 

Die Wahlen finden alle fünf Jahre statt. Die fünf 

aktuellen Parteien im Nationalrat sind ÖVP, 

FPÖ, SPÖ, die Grünen und Neos. Da es in Öster-

reich eine Demokratie gibt, bestimmt das Volk, 

welche Parteien vertreten sind.  

Im Bundesrat sitzen 60 Bundesräte und Bun-

desrätinnen aus verschiedenen Parteien. Sie 

werden von den Landtagen entsendet und ver-

treten die Meinung ihrer jeweiligen Bundeslän-

der. Der Bundesrat beschließt gemeinsam mit 

Wa s  i s t  d a s  P a r l a m e n t ?

Das Parlament kontrolliert die Arbeit der Regierung.
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dem Nationalrat die Gesetze. Außerdem kon-

trollieren beide die Arbeit der Regierung. 

Von unseren beiden Gästen haben wir erfahren, 

dass man keine spezielle Ausbildung braucht, 

um Politiker:in zu werden. Sitzungen können 

unterschiedlich lange dauern und sie werden 

von dem Nationalratspräsidenten bzw. der Bun-

desratspräsidentin geleitet. Die Redezeiten im 

Bundesrat und im Nationalrat sind unterschied-

lich geregelt. 

Als Herausforderungen sehen beide, dass man 

seine eigene Meinung durchsetzen muss und 

manchmal auch bei Dingen mitstimmen muss, 

die man selbst anders sieht. 

Wie man sieht, gibt es in einer guten Demokra-

tie viele Meinungen und viele Abstimmungen. 

Das ist gut so, weil in einer Diktatur bestimmt 

nur eine Person. Das wollen wir auf keinen Fall.

Der Nationalrat wird von der Bevölkerung gewählt.
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Le a  ( 1 4 ) ,  M i r i a m  ( 1 4 ) ,  J a s m i n  ( 1 4 ) ,  G r e g o r  ( 1 4 ) ,  M a t t i a s  ( 1 4 ) ,  A l ex a n d e r  ( 1 3 ) 

u n d  Va l e n t i n  ( 1 4 )

Gesetze bestimmen unseren Alltag. Ohne sie 

wäre unser Zusammenleben nicht möglich. 

Vieles, was wir beachten, ohne dass wir uns 

bewusst sind, sind Gesetze. Wie zum Beispiel 

Geschwindigkeitsbegrenzungen. 

Die Gesetze werden im Parlament (im Natio-

nalrat und Bundesrat) beschlossen. Dort sitzen 

183 Nationalratsabgeordnete, welche von uns 

bei der Nationalratswahl gewählt werden. Da 

Österreich eine Demokratie ist, werden die 

Gesetze in einer Abstimmung beschlossen, wo 

die Mehrheit bestimmt. Bei einem Verfassungs-

gesetz sind das mindestens zwei Drittel und bei 

anderen Gesetzen zumindest die Hälfte. Ohne 

diese Bestimmungen wäre unser Alltag wohl um 

einiges ungeregelter.

I n  u n s e r e m  A r t i ke l  b e s c h r e i b e n  w i r,  w o f ü r  w i r  G e s e t z e  b ra u c h e n .

D i e  R e g e l n  u n s e r e s  A l l t a g s

Unsere Gäste: Katharina Kucharowits  

und Andreas Spanring

I n t e r v i e w  m i t  Po l i t i ke r : i n n e n

Wir haben erfahren, dass man als Politiker:in 

keine besondere Ausbildung braucht oder 

einen bestimmten Schulabschluss. Man setzt 

sich für die Gemeinschaft ein und kann zum 

Beispiel vom Volk in den Nationalrat gewählt 

werden. Ebenfalls wurde uns berichtet, dass 

der Alltag immer unterschiedlich ist.
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A b s t i m m u n g :  im Nationalrat und Bundesrat, 

die Mehrheit bestimmt

U n t e r s c h r i f t :  von Schriftführer:in, National-

ratspräsident:in, Bundespräsident:in, Bundes-

kanzler:in und Veröffentlichung

I d e e / Vo r s c h l a g :  kann durch ein Volksbegeh-

ren oder von Parlamentarier:innen (National-

rat/Bundesrat) oder von der Regierung kommen

D i s k u s s i o n :  In Ausschüssen wird ein Vor-

schlag genauer bearbeitet und besprochen 

(Bildung, Verkehr, Tierschutz, ...)

D e r  We g  e i n e s  G e s e t z e s :
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